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Überblick

Ein wiederkehrendes Thema in der Bibel sind der Garten Gottes, die Stiftshütte und der Tempel sowie die Stadt 

Gottes. Wenn Gott Himmel und Erde neu erschafft, werden sie unser zukünftiges Zuhause sein.

Zusammenfassung

1.Mose 2:8-12
Gott hat einen Garten angelegt, in dem ein Fluss des Lebens floss, schöne 

Bäume standen, die reichlich Früchte trugen, und wertvolle Mineralien lagen. 

Doch wegen der Sünde wurden die Menschen aus dem Garten vertrieben.

Offenbarung 21:1-22:5 
Johannes erzählt von einer wunderschönen Stadt, der Braut Christi, die auf 

die neu geschaffene Erde kommt. Himmel und Erde sind dann wieder vereint 

und wir erhalten unsere erlösten Körper.

Römer 8:19-23
Die gesamte Schöpfung sehnt sich danach, durch die Wiederkunft Jesu erlöst 

und neu gemacht zu werden.

Hebräer 12:28 Wir haben bereits ein unzerstörbares Königreich geerbt!

Tiefer eintauchen

Wie wir die Zukunft sehen, bestimmt, wie wir jetzt leben. Wenn wir unser Leben damit verbringen, auf einen Plan zu 

hoffen, der uns wie bei einer Entrückung rettet, werden wir nur versuchen zu überleben und nichts aufbauen. Erwarten 

wir hingegen eine tolle Zukunft, werden wir motiviert sein, zu beten und zu handeln, um sie schneller zu erreichen!

In Hesekiel 47:7–12 wird die erlöste Schöpfung noch detaillierter beschrieben: Es gibt einen Fluss des Lebens, fruchttragende 

Bäume und jede Menge Ressourcen. Sowohl die Stiftshütte als auch der Tempel waren mit wunderschönen Kunstwerken 

geschmückt, die einen blühenden, fruchtbaren Garten zeigten (2. Mose 25:31–40; 1. Könige 6:18–35).

Jesus hat uns gelehrt, dafür zu beten, dass das Himmelreich auf die Erde komme (Matthäus 6:10). Er sagte auch, dass das 

Reich nah sei (Matthäus 4:17) und dass man es in unserer Zeit sogar sehen könne (Matthäus 12:28; Lukas 17:20–21). Wenn er 

wiederkommt, wird das Reich auf der Erde vollständig errichtet sein und wir werden ein sinnvolles und erfülltes Leben 

führen.

In seinem Buch „Überrascht von Hoffnung“ schreibt Professor N. T. Wright: „Die Auferstehung Jesu ist der Anfang von Gottes 

neuem Projekt, bei dem es nicht darum geht, die Menschen von der Erde in den Himmel zu holen, sondern die Erde mit dem 

Leben des Himmels zu füllen.“



Diskussionsleitfaden

Aufwärmen

Teile eine Sache, auf die du dich in Zukunft freust, sei es ein Urlaub, ein neuer Job oder etwas Einfaches wie ein 
Familientreffen. Wie fühlst du dich, wenn du dir eine „perfekte” Zukunft vorstellst?
Erinnere dich an einen Moment, in dem du einen Blick auf den „Himmel auf Erden” in deinem Leben oder deiner 
Gemeinschaft erhascht hast, zum Beispiel durch den Gottesdienst, den Dienst am Nächsten, die Natur, das Miterleben 
einer Heilung oder einer Lebensveränderung. Inwiefern passt das zur Entwicklung in der Bibel vom Garten über die 
Stiftshütte/den Tempel bis hin zur Stadt Gottes?

Wissen

Vergleiche die Beschreibungen des Gartens Eden mit seinem Fluss, seinen Früchten und Mineralien in 1.Mose 2:8-12 mit 
dem neuen Jerusalem als prächtige Stadt mit ähnlichen Elementen in Offenbarung 21:1-22:5. Welche Gemeinsamkeiten 
siehst du und wie zeigen sie Gottes Plan, die Schöpfung nach dem Sündenfall wiederherzustellen?
In Hesekiel 47,7–12 und in den Beschreibungen der Stiftshütte bzw. des Tempels (2. Mose 25,31–40; 1. Könige 6,18–35) 
sehen wir Bilder eines üppigen, fruchtbaren Gartens mit Flüssen und Bäumen. Wie hängt das mit dem „Fluss des 
Lebens” in der Offenbarung zusammen und was sagt es über Gottes Gegenwart an heiligen Orten im Laufe der 
Geschichte aus?
In Römer 8,19–23 geht es um die Vorfreude der Schöpfung auf die Erlösung und in Hebräer 12,28 wird uns daran 
erinnert, dass wir ein unerschütterliches Reich geerbt haben. Wie verändert dies unsere Sichtweise von einem 
„Evakuierungsplan” (wie der Entrückung) hin zur aktiven Teilnahme an Gottes Erneuerung, wie N. T. Wright in „Surprised 
by Hope” beschreibt?
Jesus lehrte, dass wir beten sollen, dass das Reich Gottes auf die Erde komme (Matthäus 6,10), und sagte, dass es 
schon nahe oder sichtbar sei (Matthäus 4,17; 12,28; Lukas 17,20–21). Inwiefern können wir heute erkennen, wie das Reich 
Gottes „die Erde mit dem Leben des Himmels besiedelt”, und wie bereitet uns das auf die vollkommene Stadt Gottes 
vor?

Teilen

Teilt zu zweit eine persönliche „Vertreibungsgeschichte“ – zum Beispiel eine Situation, in der ihr euch aufgrund eines 
Fehlers oder einer Notlage von etwas Gutem getrennt gefühlt habt (inspiriert durch die Vertreibung der Menschheit aus 
dem Garten Eden). Wie hat (oder könnte) Gottes Erlösung Wiederherstellung bringen? Betet füreinander, dass ihr jetzt 
mehr davon erleben könnt.
Sprecht anschließend in der Gruppe darüber, wie ihr in letzter Zeit das Reich Gottes in eurem Leben „nah” erlebt oder 
gespürt habt (zum Beispiel einen Moment des Friedens, der Fruchtbarkeit oder der Gemeinschaft). Betet dann 
abwechselnd dafür, dass die Gruppe in ihren täglichen Begegnungen mehr vom Himmel auf die Erde bringt.
Teilt in der Gruppe mit: Was begeistert oder fordert euch am meisten an der zukünftigen Stadt Gottes als Braut Christi 
heraus? Beendet die Sitzung mit einem gemeinsamen Gebet für die Erneuerung der Schöpfung, in dem ihr auch auf 
spezifische Bedürfnisse in eurem Leben oder in der Welt Bezug nehmt, basierend auf Römer 8,19–23.

Leben

Teilt zu zweit eine persönliche „Vertreibungsgeschichte“ – zum Beispiel eine Situation, in der ihr euch aufgrund eines 
Fehlers oder einer Notlage von etwas Gutem getrennt gefühlt habt (inspiriert durch die Vertreibung der Menschheit aus 
dem Garten Eden). Wie hat (oder könnte) Gottes Erlösung Wiederherstellung bringen? Betet füreinander, dass ihr jetzt 
mehr davon erleben könnt.
Teilt anschließend in der Gruppe: Was begeistert oder fordert euch am meisten an der zukünftigen Stadt Gottes als 
Braut Christi heraus? Beendet die Runde mit einem gemeinsamen Gebet für die Erneuerung der Schöpfung, in dem ihr 
auch auf spezifische Bedürfnisse in eurem Leben oder in der Welt Bezug nehmt, basierend auf Römer 8,19–23.



Revelation 21:1-21
The City of God 

Preacher: Rob Forbes    Date: 11 January 2026

Overview

A recurring theme in the Bible describes the Garden of God, the Tabernacle and the Temple, and the 

City of God, which will be our future destiny when God recreates the heavens and the earth.

Review

Genesis 2:8-12
God planted a garden containing a river of life, beautiful trees bearing 

abundant fruit, and precious minerals. However, through sin, humans were 

evicted from the Garden.

Revelation 21:1-22:5 
John describes a glorious City, the Bride of Christ, coming down to the newly 

created earth. Heaven and Earth are reunited, and we receive our redeemed 

bodies.

Romans 8:19-23
All of creation has the anticipation of being recreated and redeemed when 

Jesus returns.

Hebrews 12:28 We have already inherited a Kingdom that cannot be destroyed! 

Dig Deeper

Our view of the future determines how we live now. If we spend our lives hoping for a rapture-type 
evacuation plan to be enacted, we will simply try to survive and will never build anything. However, if 

we anticipate a glorious future, we will be motivated to pray and act to bring it about sooner!

Ezekiel 47:7–12 provides another detailed description of the redeemed creation, featuring a river of life, fruit-

bearing trees, and an abundance of resources. The tabernacle and temple were adorned with exquisite artwork 

depicting a lush, fertile garden (Exodus 25:31-40; 1 Kings 6:18-35).

Jesus taught us to pray for the Kingdom of Heaven to come to Earth (Matthew 6:10). He also preached that the 

Kingdom was near (Matthew 4:17), and that it could even be observed in our time (Matthew 12:28; Luke 17:20–
21). When He returns, the Kingdom will be fully established on earth, and we will live meaningful and fruitful lives 

within it.

Professor NT Wright in his book, ‘Surprised by Hope’: "Jesus's resurrection is the beginning of God's new project 

not to snatch people away from earth to heaven but to colonize earth with the life of heaven."



Discussion Guide

Warm Up

Share one thing you're looking forward to in the future—whether it's a vacation, a new job, or 
something simple like a family gathering. How does imagining a "perfect" future make you feel?
Think about a place from your past that felt like a "paradise" or safe haven, like a childhood 
garden or favourite park. What made it special, and how might that connect to the idea of God's 
original Garden in Genesis?
Recall a time when you experienced a glimpse of "heaven on earth" in your life or community—
perhaps through worship, service, or nature, or through witnessing a healing or a changed life. 
How does that align with the Bible's progression from the Garden to the Tabernacle/Temple to 
the City of God?

Know It

Compare the descriptions in Genesis 2:8-12 (the Garden of Eden with its river, fruit, and minerals) 
and Revelation 21:1-22:5 (the New Jerusalem as a glorious City with similar elements). What 
similarities do you see, and how do they show God's plan to restore creation after sin's eviction?
In Ezekiel 47:7-12 and the tabernacle/temple artwork (Exodus 25:31-40; 1 Kings 6:18-35), we see 
imagery of a lush, fruitful garden with rivers and trees. How does this connect to the "river of life" 
in Revelation, and what does it reveal about God's presence in sacred spaces throughout history?
Romans 8:19-23 speaks of creation's anticipation for redemption, and Hebrews 12:28 reminds us 
we've inherited an unshakable Kingdom. How does this shift our view from an "evacuation plan" 
(like rapture) to actively participating in God's renewal, as N.T. Wright describes in Surprised by 

Hope?

Jesus taught to pray for the Kingdom to come on earth (Matthew 6:10) and said it's already near 
or observable (Matthew 4:17; 12:28; Luke 17:20-21). In what ways can we see the Kingdom 
"colonizing earth with heaven's life" today, and how does that prepare us for the full City of God?

Share it

In pairs, share a personal "eviction" story—like a time you felt separated from something good due 
to a mistake or hardship (inspired by humanity's eviction from Eden). How has (or could) God's 
redemption bring restoration, and pray for each other to experience more of that now.
As a group, discuss one way you've seen or felt the Kingdom of God "near" in your life recently 
(e.g., a moment of peace, fruitfulness, or community). Then, take turns praying for the group to 
bring more of heaven to earth in daily interactions.
Share in the group: What excites or challenges you most about the future City of God as the Bride 
of Christ? End by praying collectively for creation's renewal, including specific needs in your lives 
or world, drawing from Romans 8:19-23.

Live it

In pairs, share a personal "eviction" story—like a time you felt separated from something good due 
to a mistake or hardship (inspired by humanity's eviction from Eden). How has (or could) God's 
redemption bring restoration, and pray for each other to experience more of that now.
Share in the group: What excites or challenges you most about the future City of God as the Bride 
of Christ? End by praying collectively for creation's renewal, including specific needs in your lives 
or world, drawing from Romans 8:19-23.


